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Seit 1999 setzte sich der Dirigent Daniel Barenboim 

zusammen mit dem paläs�nensischen Literaturwis-

senschaftler Edward Said durch gemeinsame Konzer-

te jüdischer und arabischer MusikerInnen im Rahmen 

des von den beiden gegründeten „West-Eastern Divan 

Orchestra“ für Annäherung, Völkerverständigung und 

ein friedliches Zusammenleben im Nahen Osten ein. 
In dem Orchester spielen junge MusikerInnen aus Is-

rael, den paläs�nensischen Autonomiegebieten, Liba-

non, Ägypten, Syrien und Jordanien zusammen. Nach 

den jeweiligen Probephasen und Konzertreisen keh-

ren die Jugendlichen in eine Welt zurück, die geprägt 

ist von Bombenanschlägen und militärischen Über-

griffen und in der die Menschen aus den jeweils an-

deren Ländern meist als Feinde gelten. 
„Wir müssen die Mauern in unseren 

Köpfen brechen und einander ver-

stehen“, sagt ein junges Mädchen 

aus Ramallah. 
Die poli�sch verfahrene Situa�on ist 

immer präsent und prägt die Dis-

kussionen zwischen und nach den 

Proben. Aber das gemeinsame Ziel einer Zivilisierung 

des Zusammenlebens durch eine Kultur des Friedens 

schafft eine ganz eigene Form des Dialogs und trägt 

zur Überwindung von Grenzen und Feinbildern bei. 
Der Dokumentarfilm begleitet das Orchester von sei-

ner Gründungsphase 1999 in Weimar bis ins paläs�-

nensische Ramallah im Jahr 2005, bei dem gegen alle 

poli�schen, administra�ven und ideologischen Wi-

derstände Geschichte geschrieben wurde. 
Wir wollen vor dem Hintergrund des Krieges im Na-

hen Osten und der damit einhergehenden poli�schen 

Verrohung über die aktuelle Bedeutung des Wirkens 

für Humanität, interna�onale Solidarität, Völkerver-

ständigung und eine Kultur des Friedens von unten 

disku�eren.

www.wendepunkt.uni-koeln.de

wendepunkt@uni-koeln.de

Der Wendepunkt ist eine Hochschulgruppe, in der sich linke SozialdemokratInnen und weitere Ak�ve engagieren.

Wir treffen uns jeden Dienstag um 19:30 Uhr in Hörsaal VIIa, Uni-Hauptgebäude.

„Edward Said und ich haben immer geglaubt, dass der einzige Weg zum Frieden zwischen Israel und Palästina ein 

Weg ist, der auf Humanismus, Gerechtigkeit, Gleichheit und einem Ende der Besatzung basiert, und nicht auf mi-

litärischen Maßnahmen, und ich bin heute mehr denn je von dieser Überzeugung überzeugt. In diesen schwieri-

gen Zeiten und mit diesen Worten stehe ich in Solidarität mit allen Opfern und ihren Familien.“

Der Orchesterdirigent Daniel Barenboim am 10. Oktober 2023 auf der Homepage der Barenboim-Said-Akademie.


